
Musik wie gemalt 
– groovig, jazzig, orchestral –
überschäumende Spielfreude!

Sie sind „nur“ ein Duo, aber Victor Alcántara und Valentin Gregor klingen 
wie ein Orchester. In ihrem faszinierenden, auf CD erschienenen Programm 
THE BERLIN SONGBOOK setzen die beiden nicht nur ihre Instrumente 
auf spektakuläre Art und Weise ein – Geige und Bratsche werden zu 
Gitarre oder Bongo, das Klavier zum Vibraphon – sondern singen auch 
zweistimmig dazu. Die beiden Virtuosen revolutionieren die Kammermusik 
aber auch mit Ihren frischen Improvisationsteilen, mit denen sie zum 
einen tief empfundene, melancholische Atmosphären, zum anderen 
lateinamerikanisch beeinfl ußte, feurige Rhythmen präsentieren, die man 
von Klavier und Geige so nicht erwartet. Wer die Augen schließt, vermutet 
ein vielköpfi ges Ensemble. 
Ein absoluter Hochgenuss: BERLYNATIC ARKESTRA!

Die beiden Musiker haben bereits in unterschiedlichsten Projekten auf 
sich aufmerksam gemacht. So hat Valentin Gregor nach erfolgreichen 
zwei US-Jahren mit Herb Geller und Stephane Grappelli konzertiert, im 
Jahr 2004 sein erstes Quartettalbum veröffentlicht und gilt als einer der 
technisch und vor allem rhythmisch versiertesten Jazzgeiger überhaupt. 
Victor Alcántara, schon in jungen Jahren mit zahlreichen ersten Preisen 
bei Klavierwettbewerben ausgezeichnet, wirkte in den letzten Jahren als 
Filmkomponist („La Mer“ mit Franka Potente) und Studiomusiker („Das 
Wunder von Bern“) und widmet sich derzeit verstärkt der Arbeit an seinen 
Liveensembles, dem BERLYNATIC ARKESTRA und dem europäischen 
Bandprojekt „Formación Alcántara“.
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BERLYNATIC ARKESTRA
Valentin Gregor – violin, viola, vocals
Victor Alcántara – piano, vocals

Ausführliche Infos unter: www.berlynatic.com


